
 
Bad Urach, 08.09.2021 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, 

zum Ende des vergangenen Schuljahres blieb leider keine Zeit für einen abschließenden Infobrief, deshalb hier 
zunächst ein Blick zurück.  

Wir haben ein turbulentes Schuljahr hinter uns: Zwei 
Lockdowns, verschiedene Präsenzmodelle, ein Digi-
talisierungsschub, die Erfahrung wie wichtig Schule 
als sozialer Raum ist... Das alles hat uns alle ge-
prägt und wir haben viel gelernt. Diese Erfahrungen 
werden uns sicher im neuen Schuljahr wertvolle 
Dienste leisten und uns allen ermöglichen, mit einer 
gewissen Gelassenheit auf mögliche Störungen des 
Unterrichtsbetriebs zu reagieren. 

Zum Ende des vergangenen Schuljahres haben 96 
Schüler*innen erfolgreich und mit sehr guten Ergeb-
nissen das Abitur abgelegt. So haben allein fünf 
SchülerInnen mit 1,0 abgeschnitten. Auch in den 
Klassen 5-11 wurde hart gearbeitet, auch wenn sich 
das nicht bei jedem so eindeutig in Noten widerspie-
gelt. Doch angesichts der Pandemie haben alle ihr 
Bestes gegeben und so hat jede/r Respekt für 
ihr/seine Leistung verdient. 

Zum Schuljahresende haben uns nicht nur die Abi-
turient*innen und Schüler*innen, die auf eine andere 
Schule wechseln, verlassen. Wir werden auch Frau 
Bayha, Frau Börner, Frau Brenner, Frau Gessler, 
Frau Hannak und Herr Teufel schmerzlich vermis-
sen. Mit Abschluss ihrer Ausbildung verließen uns 
zusätzlich auch die Referendar*innen Frau Boy, 
Frau Einecker, Herr Jahn, Frau Knittel, Frau Mann, 
Frau Sauter, Frau Schott und Frau Senner. Ihnen 
allen wünschen wir von Herzen alles Gute! Auch für 
unsere FSJlerin Dorothee Seid endete ein spannen-
des Jahr. Sie war uns sowohl in der Einzelbetreu-
ung von Schüler*innen, bei der Notbetreuung und in 
vielen anderen Bereichen eine unerlässliche Stütze. 
Umso erfreulicher ist es, dass der Schulträger und 
der Elternbeirat auch im neuen Schuljahr es wieder 
möglich machen, dass wir mit Lara Stalder erneut 
die FSJ-Stelle besetzen konnten. Wir freuen uns 
sehr auf die Zusammenarbeit. 

Beginn des neuen Schuljahres  

Am kommenden Montag (13.09.21) beginnen wir 
alle um 7.40 Uhr. Auf einer Stellwand im Lichthof 
finden Schüler*innen der Klassenstufen 7 und 8 
eine Übersicht mit den Klassenzusammensetzun-
gen, die Zimmerverteilung wird ebenfalls ausge-
hängt. In der 1.-3. Stunde werden die Klassenlehr-
erteams den Anfang machen. Ab der 4. Stunde ist 
dann Unterricht nach Stundenplan. Der Unterrichts-
tag endet für die Klassen 6-9 nach der 5. Stunde, 
für die Klassen 10-12 nach der 6. Stunde. Erst ab 
Dienstag findet dann auch der Nachmittagsunter-
richt statt. AGs und die Lernzeit für die Klassenstu-
fen 5-7 beginnen in der darauffolgenden Woche. 

Am Dienstag werden wir in zwei Gruppen insgesamt 
97 neue Fünftklässler begrüßen. Wir freuen uns 
sehr auf den GEG-Zuwachs! 

Bitte beachten: SDUI und Webuntis sind aus organi-
satorischen Gründen voraussichtlich erst zum Ende 
der 2. Unterrichtswoche voll aktualisiert. 

Wir möchten dieses Schuljahr so normal wie mög-
lich beginnen und durchführen, jedoch zwingen uns 
personelle Engpässe zu Verschiebungen von Stun-
den im Bereich Bildende Kunst (Kl. 7-10) und Musik 
(Kl. 5) auf (hoffentlich) das kommende Schuljahr. 
Erfreulich ist, dass der Sport- und Musikunterricht 
unter Einhaltung der entsprechenden Coronaregeln 
durchgeführt werden kann und auch AGs wieder 
stattfinden dürfen. Auch Ausflüge, Studienfahrten 
und Schullandheime im Inland sollen wieder mög-
lich sein. Besonders erfreulich ist, dass auch die 
Mitglieder der SMV sich endlich wieder in gewohn-
ter Weise klassenstufenübergreifend treffen dürfen. 
Damit sind gute Voraussetzungen geschaffen, dass 
wir Schule als Ort der Begegnung und des sozialen 
Miteinanders wieder gemeinsam gestalten können. 

Präsenzpflicht 

Anders als im letzten Schuljahr besteht nun für alle 
Schüler*innen prinzipiell Präsenzpflicht an der 
Schule. Ausgenommen davon sind nur Personen 
mit der Gefahr eines schweren Verlaufs einer poten-
ziellen CovID-19-Erkrankung. Dies muss durch ein 
ärztliches Attest belegt werden, welches ggfs. durch 
das Regierungspräsidium rechtlich geprüft wird.  

Testen, Hygiene- und Lüftungskonzept 

Für mindestens die ersten beiden Wochen gilt 
die allgemeine Maskenpflicht in allen Innenräu-
men, auch während des Unterrichts. Ausgenom-
men ist der Schulhof. Die vorgeschriebenen 
Schnelltests finden montags und mittwochs 
statt, ab der 3. Schulwoche wird zusätzlich auch 
noch freitags getestet. Wer wegen Abwesenheit 
einen Test versäumt, meldet sich selbstständig bei 
der Fachlehrkraft des ersten Unterrichts des Tages, 
damit der Test nachgeholt werden kann. Von der 
Testpflicht ausgenommen sind Geimpfte und 
Genesene. Bitte bringt deshalb gleich am ersten 
Schultag einen entsprechenden Nachweis mit 
(Impfzertifikat, Info über positiven PCR-Test), damit 
wir das entsprechend vermerken können. Statt der 
bisherigen Testbescheinigungen reicht künftig 
die Vorlage des Schülerausweises. Wer noch 
keinen hat, gibt möglichst gleich am 1. Schultag 
ein Passbild (mit Namen und Klasse auf der 



  
Rückseite) im Sekretariat ab, dann wird der Aus-
weis möglichst rasch ausgestellt. Bestehende 
Schülerausweise können im Sekretariat verlän-
gert werden. 

Für die Unterrichtsräume gilt auch weiterhin, dass in 
regelmäßigen Abständen gelüftet werden muss. Bei 
der Überwachung der Luftqualität unterstützen uns 
künftig CO2-Messgeräte. Für einige Räume, die 
sich nicht vernünftig querlüften lassen, wurden Luft-
filter bestellt. 

Absonderungsregeln/Quarantäne 

Wie man der Presse entnehmen konnte, wurde auf 
Bundesebene eine Einigung erzielt, bei positiven 
Schnelltests oder Covid-Fällen an Schulen viel be-
grenzter als in der Vergangenheit Personen in Qua-
rantäne zu schicken. Im Gegenzug wird für solche 
Personengruppen die Testtaktung für einen be-
grenzten Zeitraum erhöht. Weiterhin gilt, dass das 
Gesundheitsamt über Vorgehen und Maßnahmen-
umfang entscheidet. Momentan werden auf Landes-
ebene die entsprechenden Umsetzungsverordnun-
gen bzw. -erlasse erarbeitet. Sobald wir genauere 
Informationen haben, geben wir Bescheid.  

Bücherausgabe und das Einbinden geliehener 
Schulbücher 

Im Verlauf der 1. Schulwoche werden die vorbestell-
ten Leihbücher klassenweise ausgegeben. Alle Bü-
cher sind auf der Rückseite mit einem aufgeklebten 
Barcode versehen, der zur Identifizierung und Ver-
waltung des Buches dient. Wir bitten Sie, das ohne-
hin erforderliche Einbinden der Bücher mit einem 
farblosen, transparenten, nicht selbstklebenden Ein-
band vorzunehmen, damit der Barcode geschützt 
und lesbar bleibt. 

Bücher, die Sie kaufen wollen, holen Sie rechtzeitig 
vor Schuljahresbeginn in der Buchhandlung am 
Markt in Bad Urach oder in der Buchhandlung Litera 
in Dettingen ab.  

Schulplaner 

Für die Klassenstufen 5 bis 10 gibt es wie immer 
den gewohnten Schulplaner des GEG, der Hausauf-
gabenheft und Kalender ersetzt und noch verschie-
dene andere Funktionen, insbesondere die Verwal-
tung der Entschuldigungen, erfüllt. Die Kosten für 
diesen Planer betragen wieder 3 €. Der Betrag wird 
vom Klassenlehrerteam eingesammelt.  

Versicherungen 

Auch im neuen Schuljahr sind alle Schüler*innen in 
der Schule und auf dem Schulweg über die gesetzli-
che Unfallversicherung und ergänzend durch die 
Zusatzversicherung, die der Elternbeirat mit der 
WGV abgeschlossenen hat, umfassend versichert. 
Das schließt auch die Garderobenversicherung ein. 

Für Schülerinnen und Schüler, die mit dem Fahr-
rad zur Schule fahren oder ein Musikinstrument 
für den Unterricht oder das Orchester oder eine 
Band mit in die Schule nehmen, gibt es leider 
nicht die Möglichkeit eine Fahrrad- oder Instru-
mentenversicherung über die Schule abzu-
schließen. Bitte prüfen Sie im Bedarfsfall die Bedin-
gungen Ihrer privaten Familienhaftpflichtversiche-
rung und schließen Sie ggfs. ein entsprechendes 
Erweiterungsmodul bei Ihrem Versicherungsanbie-
ter ab. 

Gleichwertige Leistungsfeststellung (GFS) 

Auch in diesem Schuljahr gibt es für die Klassenstu-
fen 5-10 keine Verpflichtung zur Durchführung einer 
GFS. Wer eine GFS auf freiwilliger Basis durchfüh-
ren möchte, meldet sie verbindlich bis zu den 
Herbstferien bei der entsprechenden Fachlehrkraft 
an. Für die Kursstufen steht noch die endgültige 
Klärung aus.  

Masernschutznachweis 

Nach § 20 Absatz 9 Infektionsschutzgesetz (IfSG) 
haben Schüler* vor der Teilnahme am Unterricht ei-
nen Nachweis darüber vorzulegen, dass sie ausrei-
chend gegen Masern geimpft oder gegen Masern 
immun sind. Der erforderliche Nachweis kann auf 
folgende Weisen erbracht werden. Erläuterungen 
dazu finden sich in der Anlage. 

Bitte zeigt möglichst gleich am ersten Schultag 
einen Nachweis beim Klassenlehrerteam vor. 

Termine  

Am 21., 23. und 27.09 wird in den 9. Klassen die 
Lernstanderhebung VERA 8 in den Fächern 
Deutsch, Englisch und Mathematik nachgeholt. Am 
28. und 30.09. findet Lernstand 5 in Deutsch und 
Mathematik statt.  

Der diesjährige Lehrerausflug ist für Freitag, 
09.10.2020, geplant. Im Normalfall endet der Unter-
richt an diesem Tag nach der 4. Stunde (11.05 Uhr). 

 
 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Susanne Müller (Schulleitung) 

 


